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Influenza = „echte“ Grippe

  
Hervorgerufen durch:  
Influenza-Virus A und B, selten C

Übertragung:  

Tröpfcheninfektion von Mensch zu Mensch

Inkubationszeit:   

1 bis 3 Tage

Ansteckungsfähigkeit:  
kurz vor Ausbruch der Erkrankung bis Tage danach
Krankheitszeichen:  
plötzlich auftretendes schweres Krankheitsgefühl, hohes Fieber, trockener Husten, Kopf-, 
Muskel- u. Gliederschmerzen
Komplikationen:   

bakterielle Zusatzinfektionen, Lungenentzündung, Herzmuskelentzündung

Gefährdete Personen:   
Immunschwache, Säuglinge, Herzkranke, Asthmatiker, 

Nierenkranke, Personen ab 65 Lebensjahren

Epidemiologische Daten der USA pro Jahr:

Ca. 142 000 influenzabedingte Krankenhauseinweisungen pro Jahr, während Epidemien bis zu 300 000.


Risikogruppen:
Kinder unter 4 Jahren (100-500/100 000 Einw.)





>65-Jährige (200-1000/100 000 Einw.)


Influenzaassoziierte Todesfälle: 


30-150/100 000 Einw., 90% der Toten sind über 65 Jahre alt.

Epidemiologische Daten für Deutschland der Saison 2001/02: 


ca. 2.000.000 Arztkontakte wg. Influenza


ca. 800.000 Arbeitsunfähigkeiten


ca. 5000 – 8000 Krankenhauseinweisungen


Überwiegend Kinder unter 4 Jahren und Menschen >65 Jahre


Todesfallstatistik des stat. Bundesamtes liegt für 2001/2002 



noch nicht vor.


In „normalen“ Jahren sind es ca. 5000 – 8000 influenzaassoziierte Todesfälle


1995/1996 mehr als 20 000 influenzaassoziierte Todesfälle.

Bei der sog. Spanischen Grippe 1918-1920 erkrankten weltweit 500 Millionen Menschen und 20 Millionen Menschen starben.

